
Doktor-Nachrichten aus der 

F allen heimath. 
c Zungen. 

l 

VII-ist Itsme ( » n. Die Begründun eines 
Dereins tir Unsallverlepte tstg dieser; 

Use bei lvisen worden. Derselbe wird- 
m Vermiakcuug m streitig-re sl 

heil owie durch Gewährung von Kesse- 
lchup nnd Unterstltcnn n, soweit er- 

forderlich, siir Personen treten, welche 
in Folge von Unsiillen ihre Erwerbs-. 
sahigleit verloren haben-Im steht« 
auch eine Lohnbervegnng der Böttcher 
in Berlin und Umgegend bevor. Zu 
diesem Zwecke nehmen sie zur Zeit eine 
Statistik ihrer Lohns und Arbeitsver- 
liiiltnisse aus und wollen, wenn sie das 
Material zusammen haben, niit ihren 
Forderungen hervortreten.——Der Bild- 
liauer Gustav (5astan, ein Mitglied der 
Hekannten Berliner Familie, ist gestor- 
ben.——l5ine Aendernng der 50sPsennigs 
sttlcke ist im Werke. Die neue Form 
dieser Münze soll sehr iihlbare Minder 
erhalten, so daß diese selbst IMM MU- 
ter Abnusinng entgegen den lkltttlsll 
Nicht zu sehr leiden. Derselbe Durch- 
Mtsser, wie bei den bisher geprägten 
lesPsennigstiickem ist beibehalten wor- 

den, ebenso das Gepräge. 
Beeölom DurchBlitzschlag wurde 

auf dem Gute Lindenberg der Schafstall 
eingeüschert. Ueber 500 Schafe, 10 
Hühner und 2 werthvolle Hunde kamen 
in den Flammen um· Menschenleben 
sind nicht zu betlagen. 

Spa nda n. Eine Entziindnng von 

Knallqueelsilber fand im königlichen 
Feuerwertgslnlusrntorium statt, wobei 
drei Arbeiter leichte Verle ungeu davon- 
trngen. Tie Leute verr chteten in der 
betreffenden Werkstatt eine Arbeit, »in 
der sie gar nicht befugt waren; darin 
ist auch die Ursache des llnsnlls zu suchen- 

provlnk Damm-vorn 
Hildegheim Neulich Morgens 

waren zwei Arbeiter der Voß’ielseii 
Sparherd-Fabril in dem Nachbarstiidts 
chen Sarstedt damit beschäftigt, eine 
Eisenstange von der Straße in die 
Fabrik zu transzportireik Hierbei be- 
rührte die Stanne die Hauptstromleis 
tnng der elektrischen Straßenbahu Han- 
noversOildeiJljeiui und die Arbeiter er- 

hielten einen so starlen eleltrischeu 
Schlag, das; sie beide getödtet wurden. 

Leer. Tie Stadt beschloß den Bin 
eines Scheint-T Tie Kosten belaufen 
sich auf 2,500,000 Mart. 

Paperibiirg. lsin schweres lin- 
wetter richtete erheblichen Schaden ou. 

Bei Mepben ist ein grosxer Theil der 
Ernte verbannt Viel Vieh wurde ans 
der Weide erschlagen- 

Provinx Dosscnsxlassam 
Fro n t s n r t. Jn der Stadtveroids 

netendersninmlung theilte Oberbürger- 
meister Aciiles mit, daß die Stadt 
Frankfurt znni lk-0. liiebnrtötage Goe- 
thes alk- Criunernngssieicheu eine Goethe- 
Gedenkhalle errichtete werde, die Sule 
silr Volksvortrage nnd siir die Voll-s- 
bibliothel erhalten selt. 

Holza Duel· iilrasten Schaden hat 
Tier eine Feuersbrunst verursacht; LJU 

Gebäude gingen in ten Flammen ans. 
D be r u r se l. Nuchtlidderuiile ist 

ein kleiner Theil der Motuieninlsrit 
dahier durch Jener zerstort worein To 
das Feuer cui einen Theil der Mein- 
ta esale beschrimkt unsre-en irr-krie, nnd 

besonders die Dreherei nnd Z«t)lusser«i 
unversehrt geblieben ist, so geht der 
Betrieb weiter. 

W te Z l) n d e n. An Werd des Janus-- 
setz »Kaiser Friedrich« lsrnsis neulich 
Abend-Z erste-ziemlich einer Feitirilsrt die-J 
Mainzer zieucrmelsrtuges inni..l;eii Wal- 
lus nnd Bielsriits eine entrinnt as..:«, 
wobei es auch LIteisernilsi als-its; «-.;; 

Schwervermnndeter nur«- in :t,"-«11:· 
ausgeht-L 

Provinz Limnmkrm 
ZtcttirL Hur m un- »-sts.·. s.. 

zerbanm lis: sit tut-»Hu n ::-. 

Lische und tut-unte- : «.I.Isurt«!·.:.1' 
Preuiziii.i«—s «..««’.7.Ek’«.itts.«-ts.- -«:.:--::1«:s·, 

durch l-« Näh-tu ils-: lxxii «:! us II :: i-. 

den. "Tt1·:««.::T-..:(1 Ht fix i.!.1.n·.-. 
Paul lilliikj H EIFHE s .1!. .».«Ik 1L.x:; 
seine Unsinn t,-.t nat rth ,"-«. .;:ki«:-:k 

angeltöriexm und ;«Ekt.mntx:t (--.:-. s.:tt.t,« 
Geld derbtcint 

Antlnnk llxzt hu Kaina-me f.;1 
den besten Jteitcr 1.r .ti.::,:.::jt:ic cui-J 

Atmeeiorpis untuikiinncn i;-::i nur«-» 
Akmcclotpö ZU L Eskzmr istx t.:t«e::«s.sits1 
Kümssiete und Tit Temxxitzx : llirnxn 
einen Ferntixe m M «.-- txt-sink- 
meter n den Kreis (Sjreii-:«n:.::.» kxstxksftt 
und unsere Stadt zum Stint um ;;c-.l 
hatte. Als bester Reiter legte Rittmkism 
Gras v. Posadowsty die Strecke in zehn 
Stunden zart-et 

Provim klarem 
Pole n. Gewitter mit Wolleiibruch 

Und Hagel haben die nördlichen und 
nordwestlichen Theile der Provinz 
schwer heimgesucht, die Ernte betroffen 
und viele Ddrser sehr geschädigt 

Bromberg. Bei Kartalisirrrngs. 
arbeiten auf dem Friedrichspiatz stürzte 
in Folge des Durchsickerns von Trieb- 
sand eine abgesteis te Brettern-and zusam- 
men. Zwei Arbeiter wurden getödtet. 

SchneidemtthL Der Steinguti 
mater Bahn in Kommt-, ein Oester- 

,— either-, wurde mit seiner Familie aus- 

festesem anscheinend wegen sozia- 
istischee Umtriebr. 

Arm-ins Qckprmsism 
Kdnigsbeeg. Dieser Ja e sand 

ier die Grundsteintegung der Fdnigin 
utspEevachmißtirche state-Der de- 

saunte tosialdemotratische Führer dek- 
dat sein vor dem Tragbeimek I nor 

Bitte-gut Macaunen an die 

Berllner LandsBant zum Preise von 
M,000 Mart verkauft. 

Samt-innen Des konservative 
Landtagsabgeordnete Ernst von Wedel, 
Vertreter für den vierten Wahlkrejg 
Gumbinnen (Stallupdnen, Geldw- 
Darlhenen) ist gestorben. 

Heydekrng. Jm hiesi en Kreise 
hat man begonnen, Strafge angene in 
größerem Umsange bei der Entwösses 
rung der Moore zu verwenden. Das 
ausgedehnte Augstumaler Moor wird 
auf diese Weise der Kultur erschlossen; 
dort arbeiten 50 Strüflinge. Auch die 
nothwendigen Gebäude werden durch 
Sträslingc aufgeführt 

provan Wem-them 
Danzig Die Meisterschast von 

Deutschland im Rudern errang Dr. 
SchulpeDenhard (Berliner Ruder- 

IKlub) mit einer Länge von ihrem Ver- 
k theidiger Mar- Somrnerseld tDanzig). 
s lflbing Der in der Milller’schen 
sWemhaudlung angestellte Buchhalter 

iollmann wurde wegen Unterschlagung 
rhasteL Die unterschiagene Summe 

beklitukst sich niutlstuaßlich aus 5000 
ar 

K u l rn. ltnter den Guts-arbeitern in 
Paparczhu sind die schwarzen Backen 
ausgebrochen. Bis jetzt sind einige 
Todesfälle vorgekommen. Muthrnaßlich 
ist die Krankheit durch Rassen einge- 
schleppt worden. 

Yheinprovinp 
K ö l n. Professor Bardenheuer am-s 

putirte dein Weihbischos Schmitz wegen 
eines langwierigeu Kniegeschwitreö das 
rechte Bein oberhalb des Kniee-. 

A a che n. Hier wurde die neuerbaute 
evangelische Dreisaltigkeititirche unter 
allgemeiner Theilnahme der Gemeinde- 
mitglieder eingeweiht. 

B a r m e n. Der verstorbene Reutner 
Hugo Hoesch hat l,0()0,000 Mart zu 
wohlthätigen Zwecken vermacht. 

(—sodlenz. Die Stadtverordneten 
lehnten die von der Regierung ange-; 
regte Anstellung von Schularzten ab» 
Ebenso wurde die von der Regierung 
beantragte Uingenieindung des Nachbar-T 
ortes Moselweisz abgelehnt. i 

Reinscheid· Ter vor Kurzem in 
den Ruhestand getretene Oberbürger- 

gieister v. Bohlen ist in Kassel gestor-; 
en. 

B o l) w i n le l. Das Tanwssägewert 
Kergel u. lssireuifel ist durch Feuer zer-« 
stört. Der Schaden ist sehr betrachtlich. ; 

Provinz Hoch sen. s 
M a g d e l) n rg. Jm Walde bei 

Gomnieru wurde der Grundstein zu den 
Gebauden sur die Frauen- und Madsl 
chenheilftatte gelegt. — s 

Gardetegem Dieser Tage sands 
hierselksst dass BR. altniartischeBaumw-l 
sest statt. Ter ossiziellen Feier ning ein ! 
Gauturntag voran, aus welchem besi 
schlossen wurde-, dasJ nachste lsianturnsesti 
tn Viömarck abzuhalten. Zum erstenl Male zeigte sich hier eine Tumenriege 
öffentlich. lis war der Tameutnrns 
verein StendaL der an den gemein- 
samen llelsungen theilnahm und 
nurrseutltili den Stabreigen ernt nnd 
recht gefalle ansinnen-. lss waren 

gegen ist«-«- Turner des allnnirtischen 
Turngauess lsei dein Reste anwesend. 

» 

M e r s e l» u r g. Bei einein schwere-Hi 
Unwetter stnrzte in Jessen d.1-J.lirieger- s 

denltnal uni. 

Provinz girtj tcücrr. 
Breszslan Tie hiesige Strafmit- 

nier verurtheilte den tiiedaltenr Tot-e 
von der srsiialistischeri »Volts:«ns»ud·,t« 
wegen Beleidigung desZHerreuhausegs liei 
Vetuuitzsung von dessen Bestreben, isie 
Freizngigleit zu lieschranteih zu eitqu 
Monat (7.ies.:11gliis;. Dass Herrenlkausk 

got seit seinem kutsahrigen Bestehen 
los einmal-im Jahre l-——-’7-- vix-her 

einen solchen Etrasantrng gestellt. 
R e i il) e n b a ch. ltieulitls Nachts- 

tunrde liier un sechs Stellen Jener an 

gelegt. linker der Brandsniter wurde 

auf frischer That ertawt 
W i t t i ils e n a u. Hier soll eine Nin-H- 

sabril unt lWU zu lseichastigenfsszn Per- 
sonen errichtet werden. Tazn dassende 
Grundstinle sind bereitssuon dein Unter- 
nehmer, dem ltleneraloircttor einer gro- 
ssen tachsisktsen Altienglaszsalxri!, ersieh- 
tigt worden. 

pro-trink geklxlcgwingolstckw 
S ch l is vns I i. thn ersten Halbkrle 

diese-Z Jahre-:- nnd nach drjnlfchen Blut- 
letn inegcsuknntt 175 dnnische Unter- 
thanen msskzmiefcn morden, davon der 

größte Tlnrl Tnnnlvotetk außerdem lci 
Arbeiter nnd Tnznslohnn«, l? (Ilefellut, 
S Tienstjnnnssm li Lehrlinge nnd .’» 

Kommiss. 
KieL Tis: Fläche »Nein-nur Ihn- 

rlchten« melden ulz wahrscheinlich-« 
Verlegnnn des T orpcdolmfenö lej tnr 
Außenfohrde zwischen Pulte-nun uni- 

Friedrichzan Tns Verlegung nach 
Erkennan M erinnern-liest 

Provinz Ave-Matten 
M n n n« s. Tkirds Handschlag nun-di 

kln ros;cr TlI kl der lsrnlc m dein 
Freie Ahner twrnnhlet llllcsichmtig 
fehle ein Menska lel welchem nllcin 
In Stadlloltn der Why- djcrnml rinlchln(;. 

Bochntn Trr Llsirrlnjrgermeiller 
Unserer Studi, Dahn, ist im Alter von 

ZZ Jahren gestorben Ter Verstorbene 
war früher lselcldeler Studlralh in 

Msgdebueg nnd Bllmermeipster in 
Nordhaulen Seine Einflthrnng in 
Bochnm erfolgte 1892. 

a rn m. Der hiesige Schntzenverejn 
beging dielet Tage lein 60. Schuhen- 
feft und zugleich die Juhelfelee feines 
ersten Schwarman M lfl dies der 
frühere, nnn AS Jahee eahlende Zim- 
mermann Inn-I helle-main der noch 
on allen Heim-hielten theilnehmen und 
lich lozae an dem Schienen betheiligen 
konnte. 

p- 

Zerrissen- 
.Dresden. Ter bei einem hie- 

sigenDachpappenfabritanten beschäftigte 
Kaufmann Wilhelm Otto Storgberg 
unterschlng diesem Betrage in der Ge- 
sammthdbe von 19,()00 Mart. Er 
wurde von dem hiesigen Landgericht zu 
drei Jahren Gefängniß und fünf Jah- 
ren Ehrverlust verurtheilt.-—Jn den 
Dresdener Vorstädten Platten und Lübs 
tau ist der Typhus ausgebrochen und 
werden aus letzterer Vorstadt über 100 
Crtranlungen gemeldet. 

An naberg. Der nationalliberale 
Landtagsabgeordnete Kaufmann Crüs 
well ist gestorben. Er vertrat seit einer 
Reihe bon Jahren den 19. ftädtischen 
Wahltreis (Annaberg) in der zweiten 
sächsischen Kammer. 

Chemntfz. Der hiesige Journa- 
liten- und Schriftstellerverein hat be-« 
s lassen, aus Anlaß des 150. Geburts- s 
tageö Goethes den Grundstein zu einem ? 
Denkmal für den Dichter zu legen. Für l den Fonds sind bereits erhebliche Bei- 
träge gezeichnet. 

O e r r n h n t. Tie allgemeine Synode 
der Britderaemeinde, welche hier tagte, 
hat beschlossen, das Missionswerk in 
Grönland, dein mehrere deutsche Ansic- 
delungen dort ihre Entstehung verdan- 
ken, aufzugeben und zu fernerer Pflege 
der dänischen Staatsregierung zu liber- 
lassen. 

L e i b z i a. Der größte der sächsischen 
Konsumvereine, ,,Leipzig-Plagin und 
Umgegend,« bat im diesnialigen Be- 
richtgjahre si,kttil,870 Mart, das heißt 
nahezu l,00(.s,()W Mart mehr verein- 
nahmt als im Vorfahre. Jn den Be- 
trieben sind 4l·) Arbeiter beschäftigt, 
die Mitgliederzahl stieg um 2064, das 
heißt auf 18,8-t1. Ein Betrag von über 
60("),000 Mark kommt in Gestalt einer 
zelmprozentiaen Dividende an die Mit- 
glieder zur AnszahluneJ· 

Thüringisehe Hintern 
Eisfeld. Das hiesige Amtsgericht 

verurtheilte zwei Bewohner ang Heu- 
barh wegen unerlaubten Vogelfanges zu 
je 14 Tagen Haft. 

Jena. Dieser Tage beging der 
Senior unserer Universität, Geheimer 
Justizrath Professor Wilhelm Leist, 
seinen 80. Geburt-stag. Er gehört dem 
Lehrkörper der hiesigen Universität seit 
46 Jahren an. Ter Jubilar hat auch 
siir das nächste Semester eine Vorlesung 
angekiindigt. 

Rudvlstadt. Tie hiesige Straf- 
kannner verurtheilte deit Redakteur 
Levis vom sozialdemokratischen »Volkss- 
blatt« in Saalfeld wegen Beleidigung 
der tneiningisehen Regierung zu einent 
Monat Gefangiiif;. Tie Beleidigung 
wurde in dem Satze gesunden, das; sich 
die Regierung zur Einstellung der Kin- 
derarbeit erst entschlossen hatte-, nach- 
dent sie vor aller Welt beschämt worden 
Will- 

Jreie Htädte. 
Ha nibn rg. Kapitcin Karlotoa, die 

cssiziere und die Mannschaft des-H 
Damvsers »Pretoria« der Hamburger 

haben vont Kaiser Orden und Geschenke 
erhalten, nseil sie im Februar auf hoher 
See gelegentlich eine-J schweren Stur- 
mes eine anertennmigsstverthe muthige 
Haltung lpewahrten, trotzdem dass 
Steuern-der gebrochen war.-—Nenlichj 
Vormittags erfolgten in dein in der! 
Hohelufti lvartnerstraße belegenen Labo- 
ratorium dez Kunstfeuertverlerss Berti-s holz, vertnuthlich durch Selbstentz in 

dung, neun größere l51vlos tonen. Znei i 
Schuppen wurden zerstort, drei anderes 
nnd ein Palverlager durch die Feuer- 
tvehr gerettet. Ter Materialsehaden ist 
sehr bedeutend. Menschenleben sind 
nicht zu betlazeik 

B r eine n. Tie Austvanderung iiber 
Vreinen tot-ist in den ersten sechle Altona 
ten dieses Jahres eilte stunahme von 
rund l·.3,0sj» Personen auf. Es wan- 
derten inssgesainntt in dem genannten 
Zeitraum -l".3,022 Personen aus«-Hier 
ist Wilhelm litolternianth ein Bretiier 
Original, der Verfasser zahlreicher 
plattdeutscher Erzählungen und Ge- 
dichte, 76 Jahre alt, gestorben. 

Liibect. lLin aus Asrila zurück- 
gekehrter Schlachter, Schuiidt mit Na- 
men, welcher sich, nachdem er niit einem 
Schiff in Hamburg angekommen war, 
über Lübeit in seine Heimath Neustrelitz 
zu begeben gedachte, wurde hier votn 

Cisenbalniznge, wenige Stunden vott 
der Oeimath entfernt, tödtlieh überfah- 
ren Ter tlnglntliche war aus den be- 
reits int Falken befiiolichen Zug ge- 
sprungen und vru diesem abgeglitten. 

Glocnsntg. 
O l de u l) u r g. lfiu furchtbare-I Un- 

wetter hat uiel Schaden iu der Stadt 
uud aus den rFeldern angerichtet. 
Nachts stürzten ZU Meter der Kaimauer 
der Ounte ein. Der Blip hat mehrfach 

ezltndet und Vieh getödtet. Durch 

fallende Bäume wurde die Telegraphens 
eitung nach Zwischenahn zerstört. 

Prämisse-. 
R o ft ock. Ein leähriges Mädchen in 

Marni wurde beim Beerenpilitcken von 
Iiner reuzotter in den Fuß gebissen; 
es starb 24 Stunden später. 

Branuseswetw gespickt 
Braunichweig. Der Erport aus 

dein Kontulntgbezirt Braunschweig nach 
den Ver. Staaten betrug im Z. Quar- 
iol liHW an Werth l,2t«)8,220 Mart-—- 

gegen 2,2W,850 Mart im 2. Quar- 
tal ist« Jn dem Rechnungsjahte 
vom i. Juli IHW bis l. Juli isle 
betrug die Augfuhr rund 5,243,200 
Mart— gegen 5,750,970 Mark 1897 

6798 und 22,032,875 Mark-INS- 

Dessau. Hier hat der bekannte 
Dramaturge Hans von Basebow, der 
hier in der Kirchbachstraße Nr. 5 
wohnte. Selbstmord begangen- 

Oreksetzagtyum Fuss-m 
D a r m st a d t. Der hervorragende 

Wiener Architekt Josef Olbrich, ver 
Erbauer des Hauses der Wiener Sezes- 
ton, wurde vom Großherzo mit mehr- 

Iährigem Vertrage nach hier er berufen, 
um uniichst die Bauten fiir die neue 
Kün leriolonie zu leiten. 

B i cke n b a ch. Neulich Nachmittags 
wurde oberhalb der hiesigm Station 
bei einem Uebergang der etwa 60jährige 
Dilssbabntvärter Alheim von hier, als 
er die Geleise überschreiten wollte, von 
der Maschine eines Personenzugcs er- 

faßt und bei Seite geschleudert. Er er- 
litt einen schweren Schädelbruch und 
blieb aus ver Stelle todt. 

Biseljofsheinn Tie Eisenbahn- 
direition Mainz beabsichtigt, hier ein 
Elektrizitatgnjerl mit Kraftbetrieb zu 
errichten. Die Pläne sind bereits voll- 
ständig sertiggestellt und dem Kreisamt 
Groß-Herkul zur Genehmigung unter-E breitet worden. « 

M ain z. Tie Mainzer freiwilliget 
Feuerwe11r, gegründet von dem als Neu- 
schövfer desJ Feuerlöschwesens bekannten 
Kantinfegermeister Karl Weiser, feierte 
ihr sichtlsriges Jubilltunn s 

Dauer-m 
München. Die Stadtgemeinde 

München hat von der Aktienziegelei 
dahier ein 27 Hektor großes Bauterraiu 
in Bogenhaufen um 385,l47 Mark er- 
worben, 1uu darauf ein neues Schul- 
haus zu errichten·—-—Das Schöffengericht 
verurtheilte die sozialdemokratischen Red- 
ner, die· in Versammlungen die Zucht- 
hausvorlage ein Schaudgefetz genannt 
hatten, wegen groben Unfugs zu je 20« 
Mark Strafe.—Tie Verlagsaustalt von 
R. leeubourg hat aus Anlaß ihres 
25. Jahresfestes den Angestellten, die 
25 Jahre in dem Geschäfte thaiig find, 
eine Chrenspeude von je 500 Mark ge- 
geben nnd außerdem der-Oangkasfe Zit- 
000 Mart überwiesen. 

Am berg. Jiu Dorfe Hang bei 
Muscheuried sind 17 Wohugebäude und 
29 Nebeugelxaude durch Feuer zerstört 
worden. Mehr til-J 20 Familien sind 
obdachles. 

Auggliurg Ter Manrer Josef 
Schrusii wurde voin Schosfeugericht zu 
acht Tagen litesiiugnisz verurtheilt, iueil 
er den Mamer-Vorarbeit» Schtnidt, 
des ursprünglich in den Ajianrerfirite 
mit eingetreten war, später aber die 
Arbeit wieder ausgenommen hatte, einen 
»wanteluiuthigeu Keil« genannt hatte. 

Ba m berg. Der hiesige amerika- 
nische liesusul laßtNachforschuugen nach 
einem geiuisseu Johann Rauh aus 

Appeiidori anstellen Terfeltie verlier- 
im Monat Mai die Heimath. um iiher 
Antwerveu nach New Wort zuriickzutehJ 
ren. Auf rser Reise ist der Mann nun 

sparte-Z tsicisckzusuudein denn das tilefach 
des Manne-·- lieszxt in Antwerdeu umh- 
iniretlau:irt. Tie Verwandten des Ver- t 
schwanden-sie tsesxxretstem das; deiusellient 
ein llufatl :..s »die-sen ist, da un einen 
Seltiftiuaro nat nint zu deuten ist. 

Bahre u i li. Tet· Ausschuss, der Vei- 
ficheruugszsauttalt sur Litierfrauleu l:-at, 
befchlosseu, ssxu Vorstand zu eruiach 
tigeu, weiter-( l-«-«,(JW Mart geigten 
dreixrrkueutige :- erziusuug und l)ut-::.- - 

thetatiiche Eieserlieit zum Bau liilliaeii 
Arlwiurnruliuais-sen auszuleihen sei-i 
TartelnuskeuiHinger darf die Uhitiltuuus 
gen nur an Angehörige der Juvaliai 
tat-— unz- ’.«.lt«1Everficherung und ;:: 
einem leitinunteu Mietlisiuö abgeben 

T e u a u us u r t l). Latidiuirth Puder 
von »zweite«-re fuhr mit feinem litesalirt 

» 

aus eiueui Titellsttiu auf, wobei er vom 

Wagen fiel und sich dasJ Genick brach. 
Freising In Hotisengarten in 

der Natu- vou hier ist der Oduseuniurjel 
spiinur ausgetreten. 

M a i u l) n r g. Tiftrittijthierarzt Frist 
Jiller uen lier wurde-, als er in diensts- 
icheu Augelegenheiteu vei dem Brauerei- 

besitzer Hofter iu Neuliauseu Zu tluiu 
hatte, lsou einem Pferde auf den Ma 
gen geichlageu, und eilriilt so schwere 
innere Verletzungen, das: er dald daraus 
verschied. 

N u i« u herg. Our ist die grofze 
Aruold’sche Jalousieufabrit bis auf den 
Grund uiedergevrauut. 

Regen gliu rg· Au den hiesigen 
Mittelschulen ist dag- dieizsjathige Absolu- 
torinin außerordentliitz guuftig aus-ge- 
fallen; am alten ltlunutasiutu haben 
alle ils, am ueueu alte III, an der 
Kreis-Realschule alle itt Schiller der 

Oberilaffe bestanden. 
Ve l l» u r g. Das Etaatemiuifteriinu 

hat die Projektiruug der Lotaltialnilinie 
SeitdergdorfisLTetbuig genehmigt. 

su- dcr zkljkinpfati. 
S ve he r. Herr Ernst KisfeL könig- 

licher cheranitsrichter hier« ist gestorben 
Litdwigghafetn Ein auszerft 

frecher Raubaufall wurde neulich Nach- 
mittags an einem erst aus dem Mann- 
heimer Krankenhause entlasseueu, etwa 
I7jtihrigen Mädchen in der Nähe dec« 
Luitpoldhafens von drei Burschen ver- 
übt. Sie griffen das Mädchen auf offe- 
ner Straße an, warfen es zu Boden 
und nahmen ihm das Portemouuaie ab. 
Zwei dazu tonuueude Personen wurden 
von den Burfcheu die Böschuug hin- 
untergeworfen. Tie Thater suchten das 
Weite, wurden später jedoch in einer 
Wirthfchast verhaften 

Yütttkmbctg. 
Stuttgart Zusplge tch dieser 

Tage ais-um«ko Bez. Julnwtstrichth 
der Miit-M hohen-n Outhlsscyalcs 

t 

wurde die Anstalt im laufenden Se- 
mester von 99Schlilern besucht, die im 
letzten Herbst neu eingerichtete Oberllasse 
von 22 Schülern. 

Giengen. Als dieser Ta e in der 
Nähe von hier ein Gesells- a tswa en 
mit Mitgliedern des Gesang 

« 

keins ie- 
dertasel eine Bahnirenzung passirte, 
kam ein Zun, den der Kutscher des Wa- 
gens nicht bemerkt hatte, herangebraust 
nnd snhr mitten in den Wagen hinein. 
Die Wirkung war eine furchtbare. 
Sännntliche Jnsassen des Wagens 
wälzten sich stöhnend in ihrem Blute 
am Boden. Ter Wagen war vollstän- 
dig zertrümmert und eine weite Strecke 
sortgeschlendert worden. Auf der Stelle 
getödtet wurden der Schreiner Rupp,der 
Schuhmacher Josenhaus, der Kupfer- 
schmied Bandel und die Kutscher Georg 
Ritter und Theodor Haering. Die 
Schuld an dem Unfall trägt der an der 
Krenznng statianirte Bahnwärter, wel- 
cher, von der herrschenden Hitze über- 
mannt, eingeschlaer war nnd die. 
Schutzbarrieren offenstehen ließ, trotz-T 
dem der herannahende Zug wie üblich 
signalisirt wurde. 

Heilbronm Jm benachbarten 
Besigheim ertränlten sich in der Enz 
zwei brave und fleißige Mädchen im 
Alter von 17 Jahren. Sie waren in 
der dortigen Trikotsabrik beschäftigt. 
Die Furcht vor Strafe, weil sie in 
einem Garten ihres Geburtsortes Wal- 
heim Johannisbeeren entwendet hatten, 
trieb die Beiden in den Tod. 

SchwäbischshalL Unterüber- 
aus großer Betheiligung von Nah und 
Fern, von Hoch und Nieder nahm die 
Brenzseier hier, wo der Reformator 26 
Jahre lang gewirkt und die Stadt der 
neuen Lehre zugeführt hat, einen präch- 
tigen Verlauf. Stadtpfarrer Gerol 
hielt die Festrede. Nachher zog man in 
großem Zuge zum Vauplatz, um den 
Grundstein zum neuen Brenzhaus zu 
legen. Ein Festmahl beschlon den schö- 
nen Tag. 

Ttibiugen. Tem Musikdirektor 
an der Universität, Tr. Kaufmann» 
den vor mehreren Jahren schon die phi- 
losophische Fakultät zum Ehrendottor! 
ernannt hatte, wurde der Titel nnd 
Rang eines außerordentlichen Univer- 
sitätsprofessors verliehen. Tie Vor- 
lesungen Kaufmanns tiber Musik- 
geschichte erfreuen sich eines regen Be- 
suche5. 

Ulm« lfiu Soldat des Jnfanterie- 
Regiments Nr. 127, der Nacht-Z als 
Wachtposten von der Rande auf Fort 
Kuhberg schlafend angetroffen wurde, 
erschoß sich aus Furcht vor Strafe An- 
gesicht-«- der Rande nit seinem Dienst- 
gewehr. 

Baden. 
Ko rlsru he. Unter großer Bethei- 

ligung wurde Dieser Tage ein Mann zu 
Grabe getrage· der vor 52 Jahren 
durch seine lfsuergie und Entschlossenheit 
bei dem Hoftheaterbrande ZU Eltienschen 
dass Leben gerettet hatte-. lfsö war dieöj 
Morilz Stieutliu iger, der ini Lilter von bl; 
Jahr en nach kurzer Krankheit gestorben 
ist. lsr gen-Its zu den liiruucern der-f Feuerwejplr die turz nach der fnrcht s 

l 

bareu Jeuei tataftrovhe in Ledbeu ge 
rufen wurden Der ul Hteerr nar· hier 
eiued der lelanntesten l!·rfct)eiiiuiige.n 

Hei de l be rg »in seltener tiuslig 
leit und geistiger Frische leging der 
Geschieht-:setjreiber der neueren Philo- 
sophie-, Professor Fiuno Fischer, seinen 
7.J. Geburt-Stag. 

K on st a n 3. Dein Laden des-: Gold- 
arbeitersz J. N. Müller trurde ein 
fremder, gut gekleideter Radialirer er- 

wiset)t, alk- er Sehrnueigegenftaude stahl 
Er gibt an, Miri zu heißen und like-—- 
meindesetretar in Brugg lZehroeiz) zu 
sein. liiefunden wurden drei Tauten- 
uhren l·e·i ihne, iiber deren Erwerb er 

sieh nicht aucnieisen lann. 
M a n n h e i in. Ta die Vatierinnuug 

trotz Aufhebung des-J throisz auf Melle 
und Brod die früheren Brodbreife auf-« 
recht erhielt, wurde hier eine Brodfabril 
gegriiudet, die liirzlich ihren Betrieb er- 

öffnete. Tie Wirtung dieser Konkur- 
renz war wunderbar. Noch aur gleichen 
Tag ging die Jnnung mit den Brod- 
preiseu herunter. Sie verkauft nun 

erste Sorte Brod zu 5sl Pfennige per 
zwei Kilogranun und zweite Sorte Brod 
zu 48 Pfennige per zwei Kilowaan 

ckfafzsoiothringem 
Straßburg. Der hier in der 

Kettenste wohneude Handlunggreig 
sende hoinasss und seine Frau habe-u 

lich vergiftet. Thonan blieb sofort todt, 
eine Frau liegt lebensgefahrlich eri- 
lranlt darnieder. Tag Motiv der That 

Zoll Verzweiflung iiber die Nothlage 
ern in welche-r sich der-J Ehepaar befand. 
Alberschweiler gut hiesigen 

Gemeindewald wnroe der H« ..seihrige 
Chevrier aus dein litebirggdorfe Wal- 
scheid von einem Forster beim Wilderer 
ertapvt. Der Alte wollte sich aber nicht 
freiwillig ergeben, schlug das Gewehr 
an und drohte zu schießen. Ein gerade 
aus der Fabrik heirnlehrender Glas- 
arbeiter lam gliiellicher Weise dein För- 
ster zu Hilfe nnd der Wilderer konnte 
entwaffnet werden 

Selz. Hier wird die Gemahlin Kai- 
serg Otto des Ersten, Adelheid, nächstens 
ein Denlmal erhalten. Das Verdienst 
der Kaiserin Adelheid um Selz besteht 
darin, daß sie sieh hier am 16. Dezem- 
ber 999 n. Chr. Geburt begraben ließ. 

Erste-ruht 
Wien. Die österreichische Fort- 

schrittspartei dahier bat ein äußerst 
scharf gesaßtes Manisest erlassen, in 
dein sie den aus dem Verordnungswege 
erlassenen Ausgleich mit Ungarn als 
verfassungswidrig erklärt. —- Plöslich 

verdustet ist von hier der ollgemei M 
kannte Stärtehändler Gent .· 

Bisher unternommene Unter u n 

haben ergeben, da der Flüchtling e ne 

riesige Schuldenla , die bis auf iso- 
000 Gulden veranschlagt worden, hin- 
terlassen hat-Die Verlegung der tech- 
nischen Militäralademie von hier nach 
Mddling wird im Jahre 1902 erfol- 
gen; erst bis zu diesem Zeitraume 
tonnen die großartigen Bauten filr die 
Anstalt auf dem von der Gemeinde ge- 
widmeten Grunde vollendet sein. 

Bozem Ter Rädermacher Franz 
Bodenmtlller versetzte seiner 54jährtgen 
Frau, mit der er in stetem Unfrieden 
lebte, anläßlich eines Streites tm ange- 
trnnkenen Zustande mit einem Beil 
einen Schlag in’S Genick. Von dieser 
unseligen That zur Verzweiflung ge- 
bracht, stieß er sich dann selbst ein 
Stemmeis·.-n in die Brust. 

Vudapest Der liiesiae General- 
lonsuL Print Holirnlolxesselringen, 
kaufte txt deritnzsncxi eine Herrschaft 
zum Preise von 4isti,()«0 Gulden. 

war-» Zwei innere Seiuinaristeu 
Namens- Plcgnitzer nnd Vddopioez wur- 

den, als sie während eine-J Gewitters 
auf der Landstraße nach Gnstaguavizza 
spazieren gingen, Vom Blitz getroffen 
welcher Pleinitzer erschlug. Vodopiuez 
wurde besinnnngizlos in’—3 Eeuiinnr ge- 
bracht. 

Gras. Der bekannte ethnologische 
Schriftsteller Rudolf Bergner, der 

leichzeitig Präsident des Bunde-Ia der Zingelfreunde ist, ist das Opfer niedriger 
Verleumdungen geworden. Er hat sich 
dieselben derartig zu Herzen genommen, 
daß er sich mit einem Stockdegen elf 
Stiche beibrachte. Die Verletzungen 
sind lebensgefährlich. « 

Jiiiisbruck. Jn Vernuer, einem 
Dorfe des Bezirks Meran, lebt ein 
Mann, Namens Jakob Pichler, iin 
Volksmunde Bernuer Jaggele genannt, 
der dieser Tage 100 Jahre alt Wurde. 
Er befindet sich in recht ärmlichen Ver- 
haltnissen. 

M er a n. Auf der nach der Hohe des 
Schneeberges ftihrenden Drahtseilbahn 
hat sich ein schwerer Unfall ereignet. 
Durch das Zerreißen des Seiles stürzte 
ein mit Passagieren gefüllter Wagen 
in die Tiefe, dem Untergang entgegen. 
Unten wurde der Wagen fast gänzlich 
zertrümmert, iuid die vor Schreck halb- 
todten Jnsasieii wurden Unter den 
Trümmern lkeroorgezogein Ter Violin- 
dirtuose August Herbett aus Frankfurt 
a. M. war eine Leiche und flinf andere 
Passagiere-, darunter der bekannte Ro- 
niaiischriststeller Freiherr Von Onipteda, 
trugen Verletzungen davon. 

Pola. lsiuer der Kessel des Tor- 
pedobootes ;,Adler« explodirte, als dass 
Schiff sich auf der Höhe der dalma- 
tischen Jiisel Toreola befand. lkrin 
El.lieiriiie-Lieiiteuant und fiins Personen 
von der Elleeninschaft wurden getödtet. 

T rie st. Neulich wurde iu der Hohe 
von Mirainrire ein Vier Meter langer 
iiud diereiulialli Meterrentner triegeiider 
Haifisch gefangen· 

V i l l a ch. Ter Gerichtsadfuutt Hal- 
lada wurde Nacht-, aus der Sirecje der 

Staatklnihu Lsiiacl)-Eattendors ster- 
beiid aiisksisssskikseir Hallada wurde iiu 
Zuge non its iem iothliliistigeis Manne, 
dessen Ueiidiil lichteit nicht festgestellt 
werden traute, durch Stiche verwundet, 
sodann beraubt und aus« dein Keupe ge- 
tuorseik 

gichweiz. 
Be rn. Zum dritten Male seit dem 

Bestehen des eidgenossischen Sänger- 
herein-I ( l« tZ ) fand dieser Tage in der 
Vundeskstadt disjs eidgenossische Zangen-—- 
sest statt, an dem sich W Vereine, anrti 
solche tratst-her «,unge, iuit ZEOLOT NOT-« 
mitiiliede in lustlieilig.ten Fsur die ge- 
meinsxsnmii Vlusfrihruugein rie arosjeii 
Festtouzerle die linidiange u. s. ni. 
und fnri dass gesellige Leben tuurde eine 
gewaltiges Resthalle mit litt-W Sip- 
plain-u er.iit«'« r reen Iliaiilrstiu etwa 
1W, Wi- »i.;;—., di e ieft elenden Beinei 
Gefungueriiue t: azer 

Z il r i ch. Tei« bekannte lileeloge Pro- 
fessor Heim feierte dass Ifijalirme Zentri- 
laum seiner LLirtsitnteit alJ Professor 
am eidgeuossifcheu Poluterhnitnm. 
Gleichzeitig feierte Deiiuslttemalklin das 

251iihrige Zeuliilanni ihrer arztlicheu 
Thiitigteit, indem sie im Juli 187l als 
erste Frau die Beinilliguni erhielt, in 
der Schweiz den aritlieheu Beruf an s- 

zniilseu. Ziirirher »a« net-n il;r 
zu Ehren eine Heini Stiftung, niiinlieh 
ein kleines Krankenhaus sur Kinder 
und zur Ausbildung von Kranken- 
pflegeriuneu. 

Uri. Bonn Bau un der Hausen- 
stmße nni llrncrbodcn silintc eine Fels- 
wasse, die lochlnit morden iiiiif:te, so 
Ungliicklich ani mehrere Artus-ten dafi 
einer sofort todt blieb nnd zwei iclnuet 
verlth wurden 

S u l otli n : n. an Eisen ist Lin-Cir- 
baucr der ;-’»ij.ii1«·ii-i-«.ini um Qui :)iixii, 
Riggcnlkich, Wust-un 

St. Nu llc n. Tor Schneide-Unsinn 
Bürgi von UthL cscr niit duii Minim- 
vetein ,,(son«r-1Diu« n«n Tini um vio- 
grndssischcn E«:1nz«1s.it in Tun Mii- 
geiionnncn ihm-, insrniialiicktc, Als er 

auf den Nimnmn Unaznq Bern- 
Jnterlaken fis-»inngl : Hin-. 

Grau b iinchi. Tasz Anteil-en Der 
Minos-Platz-Echuysilplmhn von Län- 
000 Franks ist von einem Bunikoniori 
tium fest übernonnncn worin-n.——«"»n 
Atosa hat sich ein Bericht-nacht gr- 
gtiindet mit dein Zwets, M ziqu in 
jeder Beziehung zn hclnsik 

Wallis. Aus Ocni Leg-. in’—:« Lin- 
kctbad wurde das Pferd eines Ein- 
spänners schen. Zwei Tun-im Echr 
aus Zermatt wurden aus dem Wagen 

feschleudert und nicht unerheblich vxrs 

est. 


